
 

Wo ist eigentlich Dakar? Diese Frage stand am 

Anfang eines wunderbaren Abenteuers. Maxi-

milian Hellers neue Live-Reportage widmet 

sich einer der gegensätzlichsten Regionen un-

serer Erde - der Sahara. Mit seiner Partnerin 

durchquerte er die größte Sandwüste der Erde 

auf dem Motorrad. In seinem Vortrag zeigt er 

atemberaubende Bilder, erzählt von einzigar-

tigen Begegnungen, interessanten Hinter-

gründen und einmaligen Abenteuern in Ma-

rokko, Mauretanien und Senegal. 

Als Weltenwandler zwischen Ozean und 

Wüste bereisten Maximilian Heller und Part-

nerin Julia eine der gegensätzlichsten 

Regionen unserer Erde. Mit zwei Motorrädern 

machten sie sich auf den Weg von Thüringen 

in die Sahara und zeigen in ihrer 90-minüti-

gen Live-Reportage einmalige Einblicke in die 

Welt der ewigen Trockenheit. 

Von den hohen Gipfeln des hohen Atlas bis in 

die mittelalterlichen Städte des Adrar führt Sie 

die 7000 km lange Reise bis ins sagenumwo-

bene Dakar. Spannende Geschichten, hoch-

wertige Fotografien und Filmmaterial zeugen 

vom Alltag in der lebensfeindlichen Sand-

wüste und der unerschütterlichen Gastfreund-

schaft ihrer Bewohner.



 

Maximilian Heller ist professioneller Fotograf 

und Reisefilmer. Seine Aufnahmen und Ge-

schichten veröffentlicht er in Zeitschriften, 

Bildbänden und Kalendern oder zeigt sie in 

seinen Live-Reportagen. Als Auftragsfotograf 

lichtet er individuelle Aufträge für Motorrad-

hersteller und Eventveranstalter ab. 

Maximilian ist seit vielen Jahren als Motor-

rad- und Reisefotograf in der Welt unterwegs. 

Seine hochauflösenden Bilder geben in kon-

trastreichen Farben die Schönheit seiner be-

reisten Landschaften und den Alltag als Mo-

torradreisender wieder. War es anfangs noch 

eine „einfache“ Spiegelreflex-Kamera, die er 

mit sich trug, sind es heute mehrere Vollfor-

mat-Systemkameras, Helmkameras und 

Drohnen. So gelingen ihm immer wieder un-

gewöhnliche Perspektiven und authentische 

Reportagen in fernen Ländern und Kulturen. 

„Begeistert bin 

ich nicht nur 

von den be-

kannten Tou-

ristenmagne-

ten. Was mich 

wirklich be-

geistert ist, wie 

unterschied-

lich der Alltag 

von Menschen sein kann. Ein Fischer im mau-

retanischen Banc D’Arguin Nationalpark 

führt ein komplett anderes Leben als ein mau-

retanischer Nomade in der angrenzenden Sa-

hara. Dennoch wären beider Leben für uns 

wohl schwer zu ertragen. 

Zu den wirklichen Wundern führen eben keine 

Straßenschilder.“ 

– 



 

In Tanger werden die Motorräder von der 

Fähre gefahren und die Reise beginnt. Nur 

unweit der modernen Hafenstadt liegt die 

Blaue Perle des Rif-Gebirges, Chefchaouen. 

Die Gassen der Medina sind in tiefe blaue 

Farbe gehüllt und bieten eine spektakuläre 

Kulisse für das lebhafte Nachtleben der Stadt. 

Kaum aus dem Gassen-Labyrinth Marra-

kechs befreit, geht es über den schneebedeck-

ten Atlas in den warmen Süden Marokkos. 

Hier laden die Offroad-Strecken des Plage 

Blanche zu reichlich Enduro-Spaß und 

Abenteuer-Feeling ein, doch ganz ungefähr-

lich ist das Gelände nicht. 

In der autonomen Region Westsahara führt 

die Route entlang der schroffen Atlantikküste. 

Atemberaubende Meerblicke wechseln sich 

ab mit stetigen Militärkontrollen. An der 

Grenzstation Guerguerat, einem 5 km breiten 

Streifen Niemandsland ist Nervenkitzel ange-

sagt. 

In Nouamghar, im Nationalpark Banc D’Ar-

guin leben die Fischer in Zelten direkt am 

Strand und holen mit ihren bunt verzierten 

Booten massenhaft Tintenfische an Land. Die 

Adrar-Region begeistert mit den mittelalterli-

chen Städten Atar und Chinguetti. 

In den Niederungen des Senegal-Flusses, mit 

seinen Nationalparks Djoudj und Diawling 

tobt das Leben. Viele Tier- und Pflanzenarten 

konkurrieren hier um den besten Platz am 

und im Wasser. Die paradiesischen Strände 

in Gandiol, im Barbarie-Nationalpark laden 

zum Träumen ein.



• Vortragsdauer: 90 Minuten + 15 Minuten 

Pause 

• Vortragssprache: deutsch 

• Medien: Fotografie, Film und Musik 

• Software: Wings Platinum 5 

• Projektor: Canon XEED WUX 6010 

• Stumpfl AV Projektionsleinwand mit 4 m 

Bildbreite 

• 600 W PA Anlage inkl. Funk-Mikrofon 

und Mischpult 
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